
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 126 (2000)

Heft: 10

Rubrik: Sprüch und Witz vom Herdi Fritz

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Und wieder ist herrliche Jagdzeit,
und das nicht nur in eigendichen
Wildrevieren! Item: Am Stammtisch, im
Volksmund auch «geistiger Flohmarkt»

genannt, jubelt ein Aufschneider:
«Heute habe ich meinen 999. Hirsch
geschossen.» Ein Kollege höhnisch:
«Warum sagst du denn nicht gleich
den tausendsten?» Drauf der Angeber:
«Meinst du, wegen eines Hirsches
würde ich zum Lügner?»

Tipp für Sonntagsjäger: «Gehen
Sie immer im Matrosenanzug auf die

Jagd. Dann glauben die Rehe, Sie wollen

nur angeln!» Und ein Tipp für
Frauen: «Regen Sie sich nicht auf,

wenn Ihr Mann auf die Jagd geht! Ausser

natürlich, wenn er sich auf Schürzen

spezialisiert.»

Alan freute sich aufs Essen.

Rehrücken war angesagt. Erster Bissen.

Freude wie weggeblasen. Denn der
Rehrücken war ein bisschen sehr trocken,

Sprüch Und
Wrrz
VOM

Herdi Fritz

m

ein bisschen sehr zäh. «Das reinste Wildbrett

sozusagen», murmelte einer.

«Treiben Sie Sport?» fragt der
Arzt. Der Patient: « O ja, ich sammle
Briefmarken.» Der Weisskittel: «Das
ist doch kein Sport.» Doch der Patient
eifrig: «Aber gewiss, ich sammle nämlich

nur Olympiamarken.»

«Führen Sie auch Jagdausrüstungen?»

Der gefragte Geschäftsführer:
«Gewiss. Anzüge im 1. Stock, Gewehre
und so weiter im 2. Stock, Geflügel und
Wild im 3. Stock.»

Lassen wir den Mann links liegen, der

behauptet: «Eine olympische Sportart,
über die verblüffenderweise nie zu lesen

ist, betreiben die Gesundstosser!» Dafür
noch einen Blick aufs politische Jagdreiben!

Beliebt in der Politik: Die Jagd nach

dem Sündenbock. Freude, wenn einem

Unbeliebten der Schuss hinten hinausgeht.
Meckern, wenn einer im Ratsgremium mit
Kanonen auf Spatzen schiesst. Sprüche fallen

lassen wie «Mich verjagts» oder «Das

ist ja zum Schiessen», wenn eines misslie-

bigen Kollegen Behauptungen meist daneben

treffen. Und nicht vergessen: Vor den

Wahlen die eifrige Jagd nach Wählerstimmen.

Auch diesen Spruch nicht: «In der
Schweiz werden die meisten Böcke nicht
in Bündner Jagdrevieren geschossen,
sondern im Bundeshaus «z'Bärn!»

Fazit: Halali rundum!

Olympia-Medaillenjagd durch Tiere
Aus dem Fürstentum
Liechtenstein kommt
die originellste und
heiterste philatelistische
Würdigung der
Sommerspiele 2000 in Sydney.

Hier werden nicht
olympische Triumph-
atoren und Sammler von Goldmedaillen

in den sportlichen Himmel
gehoben und als nationale Helden
gepriesen, sondern witzige Tiergestalten

übernehmen Wettkampfdisziplinen

von Tumen, Schwimmen,
Hochsprung und Sprint. Für die
ironischen Darstellungen der
Briefmarken sorgte NEBELSPAITER-
Mitarbeiter Rapallo aus Solothum!
Der Cartoonist verwendete typische

«Australier»; Koala, Schnabel¬

tier, Känguru und Emu. Damit
wird in reizvoller Weise dem
Veranstalterland die Referenz
erwiesen, aber auch auf etwas
philosophische Art die Verhältnismässigkeit

menschlicher Sportrekorde
im Vergleich zum bewundernswerten

körperlichen Leistungsvermö¬

gen bestimmter Tiere in Erinnerung

gerufen. Nicht in allen Belangen,

sowohl die gelungene
Phantasie-Aussage von Rapallo, ist der
Mensch die Krone der Schöpfung...

Kai Schütte
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